
  Zugestellt durch Post.at 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

W I N T E R I M P R E S S I O N E N  2 0 0 9  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Februar 2009 
Fotos: Peter Schuhwerk, Chronik Pill 
 

I N H A L T S V E R Z E I C H N I S  

   

 Rückblick 2008  Vereinsnachrichten  Standesfälle 

 Bischofsbesuch  Feuerbrand  Bevölkerungsstatistik 

 Lawinenabgang  Ausstellungseröffnung  Neue Postleitzahl 

 Kinderfasching  Gratulationen  Impressum 

 

 

 

 

 
 



Piller Gemeindenachrichten 2 Ausgabe 1/2009 

R Ü C K B L I C K  2 0 0 8  

 
 Im Jahr 2008 wurden die Bauarbeiten für die 
Friedhofserweiterung abgeschlossen. Der südwest-
liche Teil des Friedhofes wurde neu gestaltet und die 
Friedhofsmauer entlang der Bundesstraße saniert. In 
diesem Bereich wurden die bestehenden Gräber 
abgebaut und für die Grabsteine Dauerfundamente 
errichtet und anschließend wieder aufgebaut. Dabei 
wurden einzelne Grabstellen geringfügig verschoben, 
damit der Abstand zwischen den Grabreihen laut 
Friedhofsordnung eingehalten wird und ein 
einheitliches Bild entsteht. Die Arbeiten dauerten von 
August bis kurz vor Allerheiligen. 
 

 Im Sommer wurde am Pillberg vom Land Tirol 
(Güterwegbau) ein Interessentschaftsweg, der 
sogenannte Trattererweg als Zufahrt für den Hof 
Tratterer und die Erschließung der Bauparzellen im 
Bereich Ladstatt errichtet. Die Kosten wurden zu 70% 
vom Land Tirol, 20% von der Gemeinde und 10% von 
der Weginteressentschaft übernommen. Es ist 
geplant den Weg in das öffentliche Gut zu 
übernehmen. 
Im Zuge des Wegbaues wurde für die kontrollierte 
Ableitung der Oberflächenwässer ein Retentions-
becken errichtet. Die Kosten wurden auf die 
Gemeinde und die Bauwerber aufgeteilt. 

 Im Herbst 2008 wurde der gesamte Jocherweg neu asphaltiert. 

 Seit 2008 erfolgt die Alarmierung der Blaulichtorganisationen über die Landesleitzentrale. 
Daher war es notwendig, dass neben dem Funk auch die Sirenen vom analogen auf das 
digitale System umgestellt wurden. Im Bereich der Gemeinde Pill wurden daher drei neue 
digitale Sirenen montiert.  Die Kosten für diese Umstellung wurden von der Gemeinde und 
dem Landesfeuerwehrfonds getragen. 

 Beiträge an Schulverbände und die Landesmusikschule Schwaz 

  Förderung von Sport- und Lernwochen (€ 22,00 pro Schüler und Jahr) 

 Finanzierung des Kindergartenbetriebes 

 Mitfinanzierung des Regiobusses 

 Zuschuss an die Kirche für die Sanierung Kapelle Maria Sieg 

 Unterstützung der verschiedenen Vereine 

 Mitfinanzierung des Sportpasses Region Schwaz 

 Beiträge an die Krankenhäuser 

 Beitrag Gesundheits- und Sozialsprengel Weer und Umgebung 

 Mitfinanzierung Rotes Kreuz und Notarztsystem 

 Beiträge für Jugendwohlfahrt, Sozialhilfe und Behindertenbeihilfe 

 Finanzierung Tierseuchen-Vorsorgeimpfungen und Tierkadaverentsorgung 

 Durchführung des Kinder-Spiel- und Sportfestes 

 Organisation von 5 Ausstellungen in der Galerie im Schusterhaus 

 Veranstaltung des kulturellen Herbstes mit verschiedenen Veranstaltungen 

 Seniorenausflug nach Mösern 

 Glückwünsche zu Geburtstagen und Hochzeitsjubiläen und Überreichung von 
Geschenkgutscheinen anlässlich einer Geburt 

 Anschaffung einer Fronthydraulik und Kippmulde für den Unimog 

 Abwicklung von Bauverfahren und Flächenwidmungsplanänderungen 

 
 
Foto: Peter Schuhwerk, Chronik Pill 

 
 
Foto: Gemeinde Pill 
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Am Freitag, den 30. Jänner 2009 besuchte 
Diözesanbischof Manfred Scheuer die 
Pfarre und die Gemeinde Pill. 
 
Zuerst ging es in die Volksschule Pillberg, 
wo ihn die Kinder und Lehrer herzlich 
begrüßten. Die Schüler sangen einige 
Lieder und es wurden ihm Schnaps und Brot 
überreicht. Der Bischof beantwortete einige 
Fragen der Kinder, die auch Mitra und  Stab 
halten durften. Anschließend machte der 
Bischof einen Kurzbesuch bei Kreidl Anna, 
Mesnerin der Pillbergkapelle, die ihm ein 
Schnapserl servierte. 
 
Nächste Station war das Gemeindeamt mit 
Bürgermeister und Gemeindevorstand.  
Das Mittagessen fand auf Einladung der 
Gemeinde im Gasthof Klausen statt. 
 
Am Nachmittag führte der Bischof 
Gespräche mit Pfarrmitarbeitern im Widum 
bei Kaffee und Kuchen. Anschließend 
Pfarrgemeinderatssitzung im Widum. 
 
Um 19:30 h zelebrierte der Bischof eine Hl. 
Messe in der Pfarrkirche. Zum Abschluss 
gab es noch ein kleines Buffet mit 
Mitgliedern des Pfarrgemeinderates im 
Widum.  
 
Bericht und Fotos: Peter Schuhwerk, Chronik Pill 
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Am 24. Februar 2009 hat sich im Bereich 
Arbeserkopf bis zum Kuhmesser eine 
riesige Lawine gelöst. Es wurden einige 
Hektar Wald in Mitleidenschaft gezogen 
und der Loasweg wurde meterhoch 
verschüttet. Nach dem Befliegen des 
Lawinengebiets mit einem Heereshub-
schrauber am 28.2. wurde die Sperre des 
Loasweges am 2. März wieder 
aufgehoben und der Weg von den 
Schneemassen befreit. 
Fotos: Peter Schuhwerk, Chronik Pill 

Besuchen Sie uns auch im Internet unter 
www.pill.tirol.gv.at. Dort finden Sie zahlreiche Fotos 

und aktuelle Informationen. 

 

K I N D E R F A S C H I N G  

 
Im Kindergarten Pill stand der heurige 
Faschingsdienstag unter dem Motto  

„Wer will die fleißigen Gärtner(Innen) 
sehen?“ 

Auf Grund des schlechten Wetters konnten 
die Kinder leider nicht wie üblich durch das 
Dorf ziehen. Das einstudierte Programm 
wurde im Turnsaal der Volksschule Pill in 
Anwesenheit von einigen Müttern und dem 

Bürgermeister absolviert. 
                             Foto: Peter Schuhwerk, Chronik Pill 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch am Pillberg wurde heuer wieder von den Eltern und der Schule eine Faschingsfeier für 
die Kinder organisiert. Fotos: Unterlechner Manuela 

 

 

 

 
 

http://www.pill.tirol.gv.at/
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W I N T E R SP O R T VE R E I N  P I L L  
 
Die Saison 2008/09 des Wintersportverein Pill war sehr umfangreich. Bestens angekommen 
ist unser erstmals veranstaltetes Fest im Mai 2008 beim Bauhof der Gemeinde Pill.   
Mit großem Fleiß und sehr viel Einsatz ist es unserem Sektionsleiter Schösser Hubert heuer 
wieder gelungen eine perfekte Eisbahn herzurichten. Bei guter Beteiligung wurden das 
Blattlschießen und die Vereinsmeisterschaften durchgeführt.  
Das traditionelle Vereinsrodeln konnte zusammen mit dem Pfarr–Rodeln veranstaltet 
werden. Den Vereinsmeistertitel holten sich Wimpissinger Helga und  Wimpissinger Josef. 
 

Gut angenommen wurden heuer auch die 
Schülermeisterschaften der Volksschulen 
Pill–Pillberg. Schülermeisterin wurde 
Wimpissinger Verena und Schülermeister 
Kirchmair Florian. 
Wie jedes Jahr fand in den Semesterferien 
ein Schikurs für unsere kleinsten 
Vereinsmitglieder statt. 

 
Eine große Freude ist es, wenn unsere kleinen 
Schifahrer am Ende der Woche mit Begeisterung 
und Rennfieber das Abschlussrennen bestreiten.  
Auf diesem Wege möchten wir uns einmal bei 
allen freiwilligen Helfern bedanken. 
 
Mit sehr viel Einsatz von unserem Sektionsleiter 
Angerer Hans und seinem Team, konnte bei 
herrlichem Wetter die Vereinsmeisterschaft Schi 
Alpin am 01.03.2009 durchgeführt werden. Auch 
bei dieser Veranstaltung waren sehr viele Läufer 
am Start. 

 
Vereinsmeisterin 2009: Lechner Katharina mit der Laufzeit 44,50 
Vereinsmeister 2009:    Bradl Josef mit der Laufzeit 41,37 

 
Bericht: WSV Pill 
Fotos: Peter Schuhwerk, Chronik Pill 

 
 
 

B I E N E N Z U C H T V E R E I N  SC H W A Z  
 
Auf Anregung des Bienenzuchtvereins Schwaz bitten wir alle Imker im Gemeinde-
gebiet von Pill sich auf dem Gemeindeamt zu registrieren. Wir ersuchen um 
Bekanntgabe des Namens, der Adresse und des Standortes der Bienenstände, 
damit im Seuchenfall unmittelbar mit den Betroffenen Kontakt aufgenommen werden 
kann. 

 
Unsere kleinsten Teilnehmer 

 
Unserer ältesten und seit fast 50 

Jahren treuen Teilnehmer 
1. Wösch Otto (75), 2. Lindebner 

Walter (73), 3. Wechselberger 
Hubert (75)) 
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Seit 1998 ist die hochinfektiöse Pflanzenkrankheit Feuerbrand in Tirol mit unterschiedlicher 
Intensität aufgetreten. Seither gibt es auf Basis des Tiroler Pflanzenschutzgesetzes, LGBl. 
Nr. 18/1949 in der Fassung LGBl. Nr. 6/2007, und der Feuerbrand-Verordnung, LGBl. Nr. 
19/2000 in der Fassung LGBl. Nr. 24/2008, ein von der Landesregierung verfügtes 
landesweites Bekämpfungssystem, in welchem die Gemeinden mit Feuerbrandbeauftragten 
und Feuerbrand-sachverständigen, die Landwirtschaftskammer, der Amtliche 
Pflanzenschutzdienst und die Besitzer infizierter Pflanzen zusammenarbeiten. 
 
Der Befall von Pflanzen durch Feuerbrand beziehungsweise der Verdacht eines 
solchen Befalls ist nach § 14 Abs. 1 und 3 des Pflanzenschutzgesetzes für Tirol 
anzeigepflichtig.  
Der Befall oder der Verdacht eines Befalles ist umgehend auf dem Gemeindeamt, Telefon 
Nr. 64191 oder beim Feuerbrandbeauftragen der Gemeinde Pill, 
Herrn Hans Lechner Telefon 66012 zu melden. 

Krankheitsbild 
An allen Wirtspflanzen treten die gleichen Krankheitssymptome auf: 
 

 Blätter und Blüten befallener Pflanzen welken plötzlich und verfärben sich braun und 
schwarz. 

 Infizierte Triebe erscheinen zunächst fahl grün, um alsbald unter Braun- bis Schwarz-
färbung zu vertrocknen. 

 

 Bei feuchtem Wetter treten aus den Befallsstellen weißliche, später braun werdende 
Tropfen klebrigen Bakterienschleims. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Unter der Rinde frisch befallener Bäume ist das Holz meist rotbraun verfärbt und von 
klebrigem Bakterienschleim durchsetzt, der alsbald aus der Rinde hervorbricht. 

 

 Über den Winter hinweg bleiben an den wie verbrannt aussehenden Zweigpartien die 
abgestorbenen Blätter und geschrumpften Früchte hängen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gegen Ende der Vegetationszeit kommt die Ausbreitung der Bakterien zum Stillstand. 
Innerhalb der krebsartigen Brandherde sterben die Bakterien bis auf wenige ab, die sich im 
Frühjahr rasch vermehren und den Ausgangspunkt für neue Infektionen bilden. 
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A C R Y L B I L D E R  V O N  E R W I N  E B E R H A R T E R / W E E R  

- Landschaften, Blumen und Meditatives - 
 

Benefiz-Ausstellung 
zu Gunsten 

der Kinderhilfe Bezirk Schwaz 
100 Bilder zu je 100 Euro 

 

Sonntag, 22. März 2009 
um 9.30 Uhr 

in der 
Galerie im Schusterhaus 

 

Begrüßung und Laudatio 
Bgm. Kurt Kostenzer 

Ehrenschutz 
Bezirkshauptmann HR Dr. Karl Mark 

Musikalische Umrahmung 
Landesmusikschule Schwaz 

 
Für das leibliche Wohl sorgen die Bäuerinnen mit einem Bauernbuffet und Getränken. 
 
Der Reinerlös der verkauften Bilder kommt dem Verein „Kinderhilfe Bezirk Schwaz“ zu Gute. 
Jedes Bild kostet € 100,00 und kann sofort mitgenommen werden. 
 

Die Ausstellung läuft bis 30. April 2009 und kann während der Öffnungszeiten des 
Gemeindeamtes Montag bis Donnerstag von 7.30 bis 12.30 und 13.30 bis 17.00 Uhr und 

Freitag von 7.30 bis 12.30 Uhrbesucht werden. 
 
Erwin Eberharter wurde 1947 geboren –  

 Kindheit, Volksschule und 1 Jahr Hauptschule in Mayrhofen, anschließend 

 Humanistisches Gymnasium der Franziskaner in Hall, anschl. nach der Matura 

 Lehrerausbildung (Lehramt f. Volks- und Hauptschulen) 

 Lehrer an Volksschule in Weer und Kolsassberg, Sonderschule in Schwaz, Gymnasium in 
Schwaz sowie Hauptschule in Fiecht und Weer: Unterricht in Englisch, Leibesübungen, 
Werkerziehung, Bildnerische Erziehung u.a. 

 Als Leiter der Erwachsenenschule Weer u. Umg. und als Bürgermeister von Weer mehr 
als 20 Ausstellungen organisiert 

 Seit April 2005 begeisterter Hobbymaler (Autodidakt), v.a. in Acryl (Landschaften, 
Stillleben, Blumen und neuerdings auch Themen zum Nachdenken u.a.) 

 
 

AUSSTELLUNGEN 
2006 Hotel Rettenberg/ Mühlbachl, Kolsass 
         FA Fliesen Schneider, Weer 
         FA Tauber Optik, Mayrhofen 
2007 Zillertaler Tourismusschulen, Zell 

Hauptschule Weer 
Didaktische Ausstellung „Bilder einer 
Reise von Island in die Karibik“ 
Dorf- und Kulturtage Gemeinde Weer 

2008 Lichthalle Bezirkskrankenhaus Schwaz 
2009 Benefiz-Ausstellung zugunsten der 

 Kinderhilfe Bezirk Schwaz, 
Gemeindeamt Pill 

 
Vorschau Herbst 2009: 
Bezirkshauptmannschaft Schwaz 

 
 
Diese Ausstellung zeigt einen kleinen Querschnitt der Bilder aus den Jahren 2005 bis 2009 

(Blumen, Stillleben, Landschaften und Bilder zum Nachdenken). 
 
 

 



Piller Gemeindenachrichten 8 Ausgabe 1/2009 

G R A T U L A T I O N E N  

 
 

Kürzlich feierte 
Frau Johanna Schösser Ihren 

85. Geburtstag. 
Im Namen der Gemeinde gratulierte 
Bgm. Kurt Kostenzer recht herzlich. 

 
 
Foto: Peter Schuhwerk,  Chronik Pill  

 

 
Frau Klara Brötz besuchte mehr als 20 Jahre 
lang die Patienten aus unserer Gemeinde in den 
Krankenhäusern. Sie überbrachte im Namen der 
Gemeinde die besten Genesungswünsche und 
ein kleines Präsent. 
Im Rahmen der Weihnachtsfeier wurde Frau 
Brötz für diese langjährige, unentgeltliche 
Tätigkeit geehrt. 
 
Ab Jänner 2009 übernimmt diese Aufgabe Frau 
Gerlinde Knapp. 
 
Foto: Gemeinde Pill 

 

S T A N D E S F Ä L L E  

 

G E B U R T E N  I N  U N S E R E R  G E M E I N D E  
 
Dezember 2008             Luchi Arthemise 
Jänner 2009                   Pollhammer Valentina 
 
 
 

W I R  G E D E N K E N  D E R  V E R S T O R B E N E N  
 

Norer Johann 4.Februar 2009 
Ciro Del Regno 16. Februar 2009 

 

N E U E  P O S T L E I T Z A H L  
 

Unserer Gemeinde wurde mit Wirksamkeit 1. Juli 2009 die Postleitzahl 6136 
zugewiesen. Ab diesem Zeitpunkt ist daher auf Sendungen an Empfänger im 
Gemeindegebiet von Pill nur mehr die neue Postleitzahl 6136 anzugeben. 
Sendungen mit der alten Postleitzahl 6130 werden ab diesem Zeitpunkt noch für ein 
halbes Jahr zugestellt. 
 

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber und Druck Gemeinde Pill  
Für den Inhalt verantwortlich Bürgermeister Kurt Kostenzer 

 

 


